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SeMngm

j Ist Nnftland unnmeHrJrie
den unter den deutschen

Bedingungen zu
machen.

So wird 'in einer amtlichen QxXll.

ruvg. die von Trotzky und Lenwe
' unterzeichnet ist, gesagt. .

' Deutsche' Truppen haben nach gerin

gern Widerstand Duoaburg
' besetzt.

London, 19. Februar. Ruß
lano ist nunmehr gezwungen, unteq
den von Teutschlano vorgeschlagenen
Bedingungen Frieden zu fcmiefien.
wird in einer amtlichen Erklärung an,

, gekündigt, die am Dienstag hier ein,
eetrosken ,1t.

Die amtliche Erk5ärung' trägt die

llnterschrrnen des Preimermmiiter?
Lenins und der Ministers des AuS,
wartigen Trodkn. In dem Schritt
stück wird gegen die. Wiederaufnahm
der Feindseligkeiten durch ' Teutsa
land protestirt und heißt dann, daß
der Rath der Volkskommlssare nun
mehr gezwungen ist. sich zur Unter

- Zeichnung eine? Friedens bereit zu
klaren, wie von den Delcgansnen
des. Pierverband' in Brest.Litowsk.
dikttrt wurde. In dem Schrlitituck,
wird vervrochen, daß ohne Zögern!
die Einzelheiten der deutschen Fric
denibedingungen bekannt , gegeben,
weiden sollen.

Tie Erklärung wurde von der Fun,
kensialion der russischen Regierung an
d!e deutsch ReichSregierung in Berlin

Ermittelt und ihr Wortlaut war wie
folgt:

Der Rath der Volkskommissare

, protestkrt gegen die Thatsache, daß die
deutsche Regierung ihre Truppen
gen die russische Republik gerichtet!

hat. von welcher der Krieg sur beendet
erklärt worden war und die an allen
Fronten ihre Truppen abrüstet.

Die Regierung der Arbeiter' und
Bauern in Rußland konnte einen der
artigen Schritt nicht voraussehen, da.
weder direkt noch indirekt eine de?
Parteien, welche den Waffenstillstand
abschlössen. die siebentägige Jlundi

' 'gungsfrist gegeben hat, die in dem

Bertrag vom 1k5. Dezember zudesseq
Beendiauna vorgesehen war.

Der Rath der Volkskommissare hält
sich unter den gegenwärtigen Verhält
nissen für gezwungen, --sich formell zur
Unterzeichnung eine? Friedens unter
den Bedingungen bereit zu erklären
die von den Delegationen deS,Bier
derbandS in Breft-LitowS- k, dlktirt
wurden.

Der Rath der VolkSkommissäre
klärt ferner, daß ein? detoillirie Ant
wort ohne Verzug auf die FriedenSbe
dinaungen, wie sie von der deutschnj
Nkgierpna in Norschlai bracht wor
den, a'eaeben werden wird.

(GeO: Für den Rath der VoNS

lommissarr '
'

Kevine.
Trotsky."

Ttv tr'i(ii'Hon fM wlh Pot--

mrMtT Cincinnati Februar
V"- - riulrd by'tbe Act fit CVto- -

ini7.
23 öS fttvlenfo feinen

Truppen bfikhlt.
London, 19. Februar. ZU

russische Regierung hat laut einer.
weiteren amtlichen Bekauntmachunz,
die am Dienstag hier eingetroffen ist,
die folgende Botschaft an die Haupt
quartiere sämmtlicher Fronten ge-- ,

sandt: . t
.Der Rath der Volkskommissare hat

,sich den Deutschen gegenüber erboten
unverzüglich den Frieden zu unt
zeichnen. Ich befehle, daß in allen

' Fällen, wo Deutsche zusammengezogen

sind. Unterhandlungen mit den deut-
schen Soldaten angeknüpft und ihnen
der Vorschlag gemacht werden sollte,
sich de KämpfenS zu enthalt?. Wen
die Deutschen sich weigern,, dann

. müßt Ihr jeden erdenklichen Widtri
stand leisten.

(Gez.) Krykenko."

Trn trn1t!nn fiW wlrH Po.t.
" nntr Cincinnati Fubnury lfl,

1918, squired hf tbe i.'t Jet-h- r

th, IOI7.

W Trotzky übet Frle
den bedang un gen gesagt

, haben soll.
London. 19. Febr. In einer

Depesche der .Timet' vom 15. Fe
brucrr heißt eS.- - d,iß Leon Trotzky.

, der Volschewikt Minister deS Nul.
wörtisen, in seinem BerUkt iiber die
FrU'denöuntcrhandlung tn Brest
LitowSt gemeldet habe. k Bedtn
guvgen du ttuss nsat die,
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Tru trntt!on I with the Pott-matt-

at Cincinnati on February 19,
1018. at required by tha Act of Octo-
ber fith, 1917. "NumSuien '

Hat sich, Wie St. Petersburg bcrich

tet, mit der Ukraine verbunden. ,

St. Peteriburg. 'IS. Febr.
Rumänien hat, laut sben hier ein
getroffenen Depeschen, ein Bündniß
mit der Ukraine Regirung' abgefchlos
sen, die gegen die Bolschuviki ist und
ein vereinigtes Heer, dem auch einige
russische Offiziere - und Bataillone
angehören. Wird vom General Tfchcr
batscheff befehligt. Diese Truppen ha
ben Klschncw. die Hauptstadt Bestu
rabienZ, besetzt, wurden jedoch auZ

Tiraschol am Dniester von Bolsche
wiki Truppen vertrieben.'

Da rumänische reuzngefchwadcr
soll revoltirt und sich'den russischen'
Bolfchxwiki angeschlossen hoSen. Eine i

Anzahl der meuternden - Rumanen
wurden' auf Befehl deß Generals
Tfchrbatfcheff hingerichtet.

fnerol Aleiieff. dem bei Rostow
und Woronesch Niederlagen beige

bracht wurden, hat sich nach Now
TscherkaSk im Don Gebiet gefluchtet

Während deS kürzlichen Blutver
gießen? in Kiew wurden der Metro
politan Wladimir und General Jwa
noff, der vormälige Befthlshaber on
der russischen südwestlichen Front gk

tobtet.

Sknnerion " von Polen. Littauen,
Riga und der Mondinsel, sowie eine
ttriögsentschädlgung von 80,000,000
Sterling, aller Wahrscheinlichteit nach
in Gold. -

rrne .Lranalativ tiled with the Toe
master at Cincinnati on 1'ebruarr 1V

ivitt. u required by lUu Act of Octo
ber nit, ivn.
DllnabuC.g von den Deut.

schen besetzt.
B e k l i n , 19. Februar. Deut

iche Truppen sind in Dunabura ein
genickt, wie die Oberste Heeretleituna
am Montag bekannt gab. Die Russen
versuchten vergeblich die über diq
Tmna führende Brücke zu zerstören. .

An er,cizt lautet tere folgt:
.Oestlicher Kriegsschauplad: Ge

stern Abend rückten deutscht Truppen
in Tunaburg ein. Sie stießen auf nur
geringen Widerstand. Die Mehrzahl

f!iX-L--

der feindlichen Truppen hatte . sich
. .

ge
.

stucylkl, Zvie unen anen tti cent
Versuch, die DünaÄrüche in die Luft,
zu sprengen, wofür Vorbereitunger
getrossm worden, keinen Erfolg. .

Auf. beiden Seiten don Lutsk
(Wolhymen) befinden sich unsere Di
Visionen aus dem Marsch. LutSk wur,
de ohne Kampf oenommen." '

Berlin, via London.. 19. Febr.
Der Bericht der Obersten HeereSleii
tung vom Dienstag Abend meldet, daßj
deutsche Heere auf der ganzen Streck
von Riga bis LutSk im Süden in oft.
Ilcher Richtung nach Rußland hinein
marichiren.'

W i e n , 19. Februar, vka London.
T deutsche Armeegruppe unte?
dem Befehl del Generals Alexander
von Linsingen hat, wie der amtlichei
Bericht deS österreichischen Großen
Hauptquartiers besagt, die Russische
Stadt Lutsk, in Wolhymen. ohne

amps genommen.

True translation filed with the Pott
neuter at Cincinnati on February 19,
IViS. aa required by the Act of Octo.
her 8th. 191T. ,

Ttotzky an ben Grafen
Czernin. ,

Bern, Schweiz. 19 .Februar. t
Wiener Depeschen zufolge hat -- der
Bolschewitt.-Ministe- r deS Auswärtigen
Trotzky eine Funtendepesche folgenden
Inhalts an den österreichischen Biini- -
ter deS Auswärtigen, Graten Uzer,

nin, gesandt:
.Da die deutsche Regierung den

KriegSzustand mit Rußland wieder
hergestellt hat, nicht einmal eine sie

ientägige Kündigungsfrist beoinch
tend, habe ich die Ehre, Sie um As
kunft darüber zu ersuchen, ob tie

sterreichisch-unaarisch- e Regierung sey
auch älS im Kriegszustande mit

stehend betrachtet und ob die
Regierung, wenn dieses der rfa'l V
sollte. eS für möglich hält, daß die in
St. Petersburg ausgearbeiteten Ab
machungn eine Verwirklichung erhal.
en können?"

Geschlossen

Wurde die . Schweizer Grenze wieder

; von den öfterrelchffchen Bekörden.

Bern, Schweiz. 19. Februar. Die
Grenze zwischen der Schweiz und
Oesterreich ist wieder von den öster
reichischen Behörden gänzlich füt ua
SkxUfr vlpttti aöüau "

Tnw tranaiatloa filed with the Pent-matte- r

at Cincinnati on February 19,
1918, tt required by the Act of Octo-
ber 6th. 1817. . .

geriicht
, t .

Von.dem angebttchenTturz
der Bolschewiki-Negierun- g

' in St. Petersburg

Jsttiber Wasa und Kopenhagen nach
. London gemeldet worden.

WaS die verspäteten Depeschen 'auH
St. Petersburg über Vorgänge

der letzten Zeit berichten.
j

Bolschewik! ließen Mitglieder ' der
Ukräne Rada und der Friedens,

kommission festnehmen. '

J. ' Odessa' und in anderen
Städten kam eS zu blutige

Kämpfen, -

In denen, wie St. PeterSburz meldet,
' hie Ukräner den Bolschewiti '

unterlegen sind.

Ter italienische Botschafter in St.
Petersburg von Straßenräu ,

berkl'ausgeplündert,

i London, 19. Februuc. In.
Wasa ist das Gerücht im Umlauf. d,ch
die Bolschewiki-Regierun- z in Sr. Pe
tersburg von 'den Sozial-Resolu'- io

nären unter der Führung von Tcher
noff geiturzt worden ler. wie ocr or
tige Korrespondent der .Potman' in
Kopenhagen meidet, eine 'ttidung.
die an die Exchauge Telegraph Co,
übermittelt wurde. Nikolai Lernn
und Leon Trotzky sollen sich nzch iltiga
gefluchtet haben.

Weitere verspätete Depeschen aus
St. Petersburg, die wahrend deS Ta
geS hier eintrafen , geben Äujkunft
über kurnuye, Ereignisse in Rußland,

In einer Depesche der amtlichen
Nachrichtenagentur, die vom 12. Fe
bruar datirt ist, wird mitgetheilt, daß
die Bolschewili Behörden die Fest!
nähme aller Mitglieder der Centraler,
Ukrane Rada und der Delegaten der,
Ukräne zur ' Friedenskonferenz in,
Brest-Litow- sk anordneten, ewschließ

lich deS VorsitzerS Holubowicz, damit
sie wegen VerrathS gegen daZ JQolt;

prozessirt werden könnten. ' Äerscl"
dene der Betreffenden sind in Ki.'w

verhaftet worden, wahrend andere stcy

gch Berdichem flüchteten.

J einer weiteren Depesche der amt
lichen Nachrichtenagentur Heißt eS von
Odessa, daß eS einem MUitärlazers
gleiche. ES Wird berichtet, daß es
dort an drei aufeinanderfolgenden
Tagen zu Heftigen Kämpfen kam. Ti
unterleaenen ukraner sollen den ayn

Hof besetzt und. sich dort verschanzt Ha,

den. SS kam dann von Nmem zu er

bitterten Kämpfen, an Kelchen siZ,

auch die im Hafen Neqenden Schiffe
betbeiliaten und Geschosse oßcn Reu
liberS aueuerten. Die Zahl d?r Tod.
ten belief sich. Wie oemeldet Wird, auk
400 und unter ihnen befand ficb aiict?

der Befehlshaber deS achten Arm?e
korpS. .

Tin derselben Depesche Wird bericht
tet. daß nach mehrstündigem Kamp!

in Nokolajew, einem wichtigen Hafen
nordöstlich von Odessa, die lltraner
die Waffen streckten. -

In BobruiSk haben die Polen, wie

gemeldet wird, das nriegSrecy: pro
tlamirt und die Bevolterung ange

wiesen, die Waffen abzuliefern. Auf
dem ' Gloubok Bahnhof, . wohin die
Bevölkerung flüchtete, lam S zu er

bitterten Kämpfen.
Die Bolkchewiki behaupten. Zwerefk

besetzt und den Ukrainern ne schwer
Niederlage im Don-Geb- iet beigebracht
zu hadert. '

D amillch ?cacyrlchtenckgenrur
giebt bekannt, daß auf Weisung deS

revolurionäten KommitteeS die Koh
lcngruben den Arbeitern zuruckgege

den wurden. "

Eine Reut Depesche auS St.
Petersburg besagt, daß vom revolu
tionären Tribunal der Boschewiki.der
El?ef der rumLnrsckxN Mission an die
Bolsckewiki Truppen. Pantas,. sowie
drei'rumänZscht Militäragenten fest

genommen wurden. Die in Odessa
wohnenden. Mitgliede? deS rumäni
chen Senats versuchten sich zu fluch

ten. wurden jedoch festgehalten. Die
Revolutionären befürworten die Be
chlagnahm dS ruinanischen Eigen
humS.- -

Reuter Korrespondent in St. Pe
eriburg meldet ferner, daß der Schlit
ten, in dem sich der ttalienuche Bot
ch.iftr befand, tn der mmernächtli

dytn Shtnde in St. Petersburg von

ten?fneten Banditen - angefallen
wurde, fei de VotMft a Zetnm,

True translation Lied with the Font-mast-

at Cincinnati on February 19,
1918, aa required by tl'--e Act of Octo.
be 6th, 1917. ...

Pretest
--4-

Unterbreiten die diploma
tischen Vertreter in
St. Petersburg.

Gegen die UngültigkeitSerZlärung der

Nationalschulden Rußlands.

St. Petersburg. 1?. Febr.
Aus dem Protest der allurten und
neutralen Diplomaten gegen die Rich
tiakeitöertlärung der russischen
Staatsschulden, durch die Bolichewttl
Regierung, leuchtet, wie der Minister
deS Auswärtigen Trotzky der

. Cen
tralerekutive deS all . russischen Kon-gress-

der Arbeiter und Soldaten ge
genüber bemerkte, ein stillschweigendeZ
Uebereinkommen mit den dmtschen
Jmperiolisten Hervor. Er sagte:

.Durch den Protest aller der Bot
schafter gegen

'
die Nichtigkeitserklä

runtf der Anleihen wird ein Ring in
kernati?naler Jmperialistcn um unZ
geschlossen.'

Ter Protest, der dem Mnister d?Z

Auswärtigen von den Diplomaten
untera-reite- wurde, lautete wie folgt:
'Um Mißverständnissen in der Zu

kunft vorzubeugen, erklären die Ber
treter aller auswärtigen Mächte in
St. Petersburg, daß sie die Dekrete
bezüglich der Nichtiakeiiserklärung
der Nationalschulden Rußlands, die
Beschlagnahme von Eignthum aller
Art sowie auch andere ähnliche Maß
nahmen als völlig werthloS betrachten,
soweit ihr? Staalsangehörizen in Be
tracht kommen, und die besagten Ver- -

treter behalten sich das Recht vor,
zu jeder ihnen aenchmen Stunde von
der russischen Regierung Entschädi
aung für alle Verluste, zu verlangen,
die ibren StaatsangeyLnaen durch
die Dekrete und deren Vollstreckung er
wachsen.'

MU Bezug auf die Velchlznahme
Maßnakimm wird erklärt, daß das
ausländische Kapital berntz Verluste
erlitten hat, die in die Millionen von
Rubeln sieben in Verbindung mit der
Beschlassnahme von Fabrikanlagen
DnS diplomatische dornt entwarf den
obigen Protest geleaentnch einer Kon
fereng in der eminilanischen Botschaft.
Er war unterzeichnet von den Bot
schaftern der Vereinigten Staaten,
Japans, Frankreichs, Spaniens, Eng
lands und 5ttal,en und von den Ge
sandten Belgiens, Chinas, Portugals,
Schwedens, Norwegens, Hollands.
Brasiliens. .Argentiniens, Griechen
lands, Serbiens, PerskenS und der
Schweiz. Dieses sind die sämmtlichen
Länder, die iy St. Petersburg Lertre
ter haben.

, V

True tranulation filed with the Pont
ine cter at Cincinnati on February 19,

nin , ' ' l . . ,
kvio, aa uj tu m ux vvw,
ber 6th, 1917.

Der Sparmarkenverlauf.
W a fh i n g t o n, D. C.. 19. Feb.

Die Einnahmen im. Schatzamt durch
den Verkauf von Kriogösparmarkn
beliefen sich am Dienztag aus 2,VAo.

828, wodurch die Einnahmen für den

Monat Februar auf Z25.134.933 und
die bisherigen Gr'ammteinnahmen
auf $59,931,107 gebracht wurden.

lpelj, sein Börse und andere Werth
lachen beraubten.

3V 3Vöcirtmmt fiil amtlicke An
aelezenheiten hat. wie derselbe Kor
respondent Ineldet. die Extra . Zerrt
torialität der auslandUchen Botschaf
ten und Ge'sandtsch.ten anerkannt
und die Vornahm v?n Haussuchuu
gen in diesen Gebäuden verboten.

Der Erklärung ist ledoch der Ju
sad heigefügt, daß hieruu! icht folgt.
daß diese Gebäude die gleickie Rolle

spielen können, wie es die Missionen
deS vormaligen Zaren vr Persten und
in China thaten, ober daß sie straf
rei für Zwecke, die im Gegensatz zu

den Absichten der Bolschewiki . Regie
rung stehen.' benutzt werden dürfen.

In emer Erklärung, welch von der
c.mtlichtn Nachrichtenagentur veröf
jentlicht worden, wird in Abrede ge
stellt, daß die polnc'chen Truppen
Mohilew erobert und Fähnrich Kry
lenko, den Oberbefehlshaber der Bol
chewrki . Truppen gefangen genom

men Haben. Diese Nachricht wirS als
ein Meisterwerk der deutschen Erfin
dung bezeichnet.

Polnische Offiziere, die von den
Bolschewiki festgenommen worden wa
ren. sind, wie eine Reuterdepesche aus
St. Petersburg meldet, dorthin ge

bracht worden, um vor einem revolu
tionären Gerichtshof prozessirt zu
werden. Sie werden beschuldigt,
der Entwaffnung eines .

polni
liltf llfifrtntinrfflitn!if8 hiirrfi hiM;vI MIHMVlHJI"""- - f V

Bolschewiti Widerstand geleistet zu
bben. - ,

True tranalatioA filed with the set
master at Cincinnati on February 19,
iv is, aa required by the Act of Uctw
ser UA, lvn.

Im Don-Gebi- et

Ist eine neue Bolschewiki
Republik ins Leben

gerufen worden.
St. Petersburg, Sonntag,

17. Februar. Eine Bolschewiki 2rn
Republik ist in DsttHrkaSk mit Herrn
Sergejeff als Premierminister orga
nisirt worden. Diese Regierung soll
an Stelle der Kosaken Regierung
treten, sllr die General Kaledines
eingetreten war, und sie wird nach
Novo Tscherkask übersiedeln, sobald
die Stadt von den Bolichowlkr

worden ist.
Die Boschewiki.- - Regierung hat olle

HauSwirthe angewiesen, unverzüglick)
die Namen aller Unterthanen der
Centralmächte, die in ihren Häusern
wohnen, den Behörden zu melden. In
erster Linie sollen alle körperlich kräf
tigen Knegsgefangenen angemeldet
werden, deren Konzentrirung dann
an gewissen Punkten erfolgen soll.

True translation filed with th
at Cincinnati on February 19,

1918, aa required' by tirn Act at Octo-
ber 6th. 1917.

Graf (5zcrnm

Wird sich, wie 'ti heißt, demnächst

nach Rumänien begeben,

Um Vorverhandlungen bezüglich eines

Friedensschlusses zu beginnen.

Amsterdam. 19. Febr. Graf
Czernin, der österreichisch . ungarriche
Minister deS Auswärtigen, wird sich,

wie eine Wiener Depesche meldet,
demnächst nach Rumänien begeben,

antlvortlich des von Rumänien auS
gesprochenen WunscheZ nach vorläu
figen Unterhandlungen mit den

bezüglich nues eoentuel
len Friedensschlusses, '

Vertreter der anderen Mächte deS
DierverbcmdS werden gleichfalls nach
Rumänien reisen.

Amsterdam. 19. Febr, f?ri
densunterhandlungcn mit Rumänien
haben, w eS in einer Depesche aus
Berlin heißt, soweit man weiß, bis
zetzt noch nicht begonnen. Aller Wahr
scheinlichkeit nach werden sie am Frei
tag ihren Anfang nehmen, wann der
Staatssekretär deS Aeußeren Dr. von
Kühlmann höchst wahrscheinlich in
Fokschani eintreffen wird, um für
Deutschland die Unterhandlungen zu
leiten. .

True trevelation filed with the Fett--

ciaster at Cincinnati on Februar 19,
1913, at required by the Act of Octo-
ber 6th, 1017.

In Wien

Ist General von Kusmanek der in
Przemysl gefangen genommen

wurde, zurückgekehrt.

Amsterdam. 19. Febr. General
Hermann von 5wsmanek, der Be
feblshaber d österreichischen Gar
nison der Festung Przemhsl zur Zeit,
als die Festung sich im März 1912
den Russen ergeben mußte, ist nach
dreijähriger Kriegsgefangenschaft in
Wien eingetroffen, wie eine dortige
Tepesche Depesche meldet. General
Lon KuSmanek wurde von vielen ho
ben Militärs und Eioilbeamten

True trantlation filed with the Pott
rnrtter at Cincinnati on February I?,
1918, aa required by the Act of Octo-
ber eth. 1017.

Protestiren'

Werden die . Bolschewiki London
gegen Schließung der mand

fchurisch5n Grenze,
e

London. 19. Febr. D Rufst
sche Rath der Bolkskommissare hat.
laiit einer Depesche der Exchange Te
legraph Eo. aus 21 Petersburg Ma
rim Litwinoff, den Vertreter der
Bolschewiki in London angewiesene

bei England gegen die Schließung der
mandschurischen Grenze, sowie tZeg:n

das Verbot dn NuHfuhr von Fracht
und Lebensmitteln nach Rulcind zu
protestieren. - Der Rath vertritt die
Ansicht., daß diese Maßnahmen unter
anglgainerikanis5i!m Druck ergrifft
wurden.

, Sollten England und Amerika sich

weigern, den obigen Bofehl zu wider-rufe- n,

so wird der Rufsische Rath
Widervergeltungsmaßregeln gegen du:
Bürger der Entente ergreifen, die in
Rußland ansäZstg (Uä.

True translation filed with the Pott- -

inabter at Cincinnati on February 10,
ivia, a, required by the Act of Octo.
ber 6th, 1917.

Ukräne

Wendet sich um Hilfe ge-ge- n

die Bolschewiki an
Deutschland,

Die, wie 3 in dem Appell heißt, ein

Schreckensregiment in der
Ukraine führen,

A m st e r d a m, 19. Februar. Die
Ukraine Delegation zur Konferenz
in Brest'Litowsk hat, Berliner Dcpe
schen zufolge, einen Ausruf - an das
deutsche Volk erlassen in welchem da
gegen protestirt wird, daß russische
Bolschewiki und gemiethete 'Horden
der Rothen Garde aus dem Norden
sich mit Deserteuren tes russischen
Heeres unter dem Befehl vormaliger
Gendarmen zusammengcthan haben.
in die Ulraine einsallen und Städte
plündern, niederbrenne und ocrwü
ftcn. In dem Ausruf wird erklärt.
daß die Regierung in St. Petersburg
die Unwahrheit gesagt habe, als sie

behauptete, diese Bewegung sei ein,
Erhebung des Volkes der Ukraine und
die Centrals Rada sei eine Bourgeois
Rada.

Die wahre Absicht der Bolsche
wiki". füat der Ausruf bimu. .ist,
ie Ukraine zu unterjscheN und ihre
Getreidevorräthe nach dem Norden zu
senden. In diesem erbitterten Kamps
schauen wir unZ nach Hilfe um im
festen Vertrauen, daß das fried und
ordnungsliebende deutsche Volk un-ser- er

Noth gegenüber nicht gleichgül

tig verharren wird. Die deutsche Ar
mee, die an der Flanke unseres nörd
lichen Feindes steht, besitzt die ?!acht.
uns zu helfen und durch ihre Einmi-schun- a

die nördliche Grenze gegcm

weitere feindliche Einfälle zu schützen.

In dieser dunklen Stunde sind wir
überzeugt davon, daß unsere Stvn--
me Gehör finden wird."

Tn translation filed with the Pott- -

niahter a Cincinnati on February 19,
ma, at required by the Act of Octo
ber th, 1817.

Abgeschossen

Wurden, wie London meldet. am

Sonntag zehn deutsche Flug
zeuge.

L o n d o n. 19. Febr. Zzhn deut
fche Flugzeuge wurden am Sonntag
abgeschossen, während sechs weitere
deutsche Flugzeuge von den britischen
Fliegern in btschädigtan Zustande
zur Landung gezwungen wurden, wie

im amtlichen Bericht gemeldet wird,
der am Montag Abend erlassen wur
de. Hunderte von Bomben sind auf
allerhand Ziele abgeworfen worden
und am Montag machten englische
Flieger Angriff auf Trier und
Thioutille. Dli. ' Banntmachunz
lautet:

Am Sonntag herrschte schönes
Wtttter und die Bombenangriffe, die

ohne Unterbrechung seit Stunden
im Gang wesen waren, wurden
fortgesetzt. Bomben im Gewicht von
über sechs Tonnen wurden auf ver

fchiedene Ziele und Fliegerlzallen in
der Nachbarschaft von Tournai, Lille
und Courttai abgeworftn.

ES kam wiederum zu lebhasten
Luftkämpfen und feindliche Erkun
dungsflieger machten entschlossene,
aber vngebliche Angrrffe aus unsere
Dombcnabwcrfer.e Achn feindliche
Flugzeuge wurden abgeschossen und
se5s weitere beschädigt. Drei unserer
Flugzeuge werden vermißt. Sonntag
Nacht fanden weitere Bombenangrisfe
auf ConflanS statt. Es wurden Bom
ben im Gewicht von einer Tonne auf
die Bahnanlagen' abgeworfen. Es
wurden verschiedene Explosionen und
ein Feuer beobachtet. Alle unsere
Flugzeuge sind zurückgekehrt.
' Heute machten Bomben Geschwa-de- r

bei Tagelicht einen Angriff aus
die Kasernen und den' Bahnhos in
Trier, sowie auf die Stahlwerke und
den Bahnhof in Thiorwille mit vor
zUglichen Ncfultaten. Alle Flugzeuge
sind wohlbehalten zurückgekehrt."

True translation filed with the t--

at Cincinnati on February 19,
1918, at required by the Act of Octo-
ber fith, 1917.

Fliegerleutnant ver
mißt.

Ottawa. Ont., 19. Febr. Der
Fliegerleutnant Claude C.Purdy vom
königlichen Fliegcrgesckiwader der Ma
ring wird vermißt, und man glaubt,
daß er gefallen ist. wi am Dienstag
durch das Marineepartement Hierher
gemeldet wurde. Purdy stammt aus
EZKoga. .

J

äVetter-Vericht- ..

Fur Ohio : Sckünes Wetter an.
iMittwoch, ausgenommen am Erie

kalter mit einer kalten Welle; am!
Donnerstag schönes, anhaltend kaltes
Wetter.

True trantlation led wl tti l'o.t-rnuAt-

at Cincinnati on February 19,
1918, as required by the Act of Uctu.
ber Uth. 1917.

Untersuchung

Bezüglich der Baukosten der Schisfu;
werft auf Hog Island wird

C. Carroll Todd führen..
W a f h i n g t o n ,' 19. Februar.

C. Carroll Todd, ein Assistent d
Gmeralanwalts Gregory, ist mit der
Leitung der Untersuchung bezüglich,
der Beschuldigung betraut worden,
daß mit dem Regierungsgeld bei der
Errickitung des Stahl-Schiffsbauh-

ouf Hog Island, Pa., .leichtsinnig z

Werte gegangen worden ist. !

Herr Todd. der seit 1913 für dul,

Regierung Prozesse gegen Trusts ge
leitet hat, und für einen der fähigsten;
Anwälte des Justiz Departed r
ailt, wird bei der Untersuchung vorz
Mark Hyman don New Jork unter
stützt werden, der seit mehreren
ren als Sonderanwnlt des General .

anwalts bei
fungirte. .
True faneletken filed wii thr Prt-mnr.te- r

at Cincinnati on February 19,
1918, aa required by the Act of Octo-
ber t.h. 1917.

Nahrungsmitteldiktator

Wird Trotzky in Rußland
mit unbeschränkten

Vollmachten.
St. Petersburg. 19. Febr.

Leon Trotzky, der Bolschewiki Mini-st-er

des Auswärtigen, ist zum Nah
rungsmittel Diktator mit unbe
lschränkten Vollmachten ernannt wor
den. Auf Grund dieser Vollmachten
erließ Trotzky den Befehl, daß all
Soldaten und andere Personen, die in
Lebensmikteln spekuliren, zu verhas-te- n

sind. ES wurden besondere Regi
menter der Rothen Garde organisirt,
die Personen, welche mit Lebensmit
teln Hausiren, festnehmen isollen.

True translation filed with the Pot
niRfler at Cincinnati on February 19,
1918, aa required by the Act of Octo-
ber 6th, 1917.

General KalevineS Selbst
mord.

St. .Petersburg, 19. Febr.
General Kaledines beging im Haupt
quartier der Don Kosaken in Nowo
Tscherkask während. einer Sitzung der
Nowo Tscherkask Regierung, der er
beiWöhnte, Selbstmord. Die Regie
rung beschloß zu reslgiriren und ihre
Macht an den ortlichen Rath der Ar
bette? und Soldaten zu übertragen.'
Nach dieser Entscheidung begab sich

General Kaledmes' in ein Nebenzim
mer und erschoß sich. General Naza
rosf der Nachfolger Kaledines als
Hetman der Kosaken ordnete ein
unverzügliche Mobilmachung aller
Kosaken um die aus Nowo Tsckr
kask in Anmarsch' befindlichen Trup
pen der' Bolschewiki zu bekämpfen.

...

True translation filed with the Pont-rnuRf- er

at Cincinnati on February 19,
1918, aa required by the Act o QeUim

ber 6th, 1917.

Vorüber

Ist, tore St. Petersburg berichtet, der,

Bürgerkrieg im nördlichen
Kaukasus.

4

St. Petersburg.- - 19. F?br.
In einer Depesche, die beim amtlichen
Nachrichtenbureau aus Wladikawlas,
einer wichtigen Militarisation in

eingetroffen ist, lautet
wie folgt:
. .Der Bürgerkrieg im nördlichen
Kaukasus ist vorüber. Die Führer
des Raths der Arbeite? und Sold,
ten haben ein vollständiges Abtom
men mit der örtlichen Bevöl'.erunz
grossen und ihr im auSgedchrüen
Maße Selbstregierung zugesagt.

In der Don Gegend sind von den
hundert Kohlengruben 'nur zehn im
Betrieb. Es roerden keine Kohlen auS

gesandt.'

Ein Unterschied.
Arzt (zum Patienten): .Ihr Vater

ist also an Lungenentzündung gestor

ben? War wohl Asihmatik?'
Patient: .Nee. Budiker!'

Schrecklich.
Student (der in der Kneipe Bra

tenwurst riecht): .eiln, schnell ein
GlaS Bier, sonst läuft mir daS Was
s im Mundk zujamnrr,"

V
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